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Ein Buch von Helmut Haubeil und 
Gerhard Padderatz

Wenn Gott alles weiß, 
müsste er dann nicht 
auch der größte Finanz-
berater sein, den die Welt 

je gekannt hat?
Und wenn ihm alle Schätze dieser 

Welt gehören, ist er dann nicht unend-
lich reich?

Was muss ich tun, damit ich auch 
in wirtschaftlichen Dingen den Segen 
Gottes empfangen kann?

Welche Verantwortung habe ich 
andererseits in Bezug auf das Geld, 
das Gott mir anvertraut hat?

Das sind wichtige Fragen, die wir 
aber oft nicht zu stellen wagen. GOTT, 
GELD & GLAUBE bricht mit diesem 
Tabu. Ein Buch zur rechten Zeit, das 
eine Lücke in unserem Bücherangebot 
schließt.

Das Thema „Geld“ wird in adven-
tistischen Kreisen gern herunterge-
spielt – oft sogar tabuisiert. Wenn wir 
Geld spenden, tun wir dies meist sehr 
diskret. Immerhin hat Jesus gesagt: 
„Wenn du Almosen gibst, sollst du es 
nicht vor dir ausposaunen lassen, wie 
es die Heuchler tun…“ und „wenn du 
aber Almosen gibst, so lass deine lin-
ke Hand nicht wissen, was die rech-
te tut, damit dein Almosen verborgen 
bleibe; und dein Vater, der in das Ver-
borgene sieht, wird dir’s vergelten.“ 
(Matth. 6,2-4) Es sind wahrscheinlich 
diese Aussagen, die dazu geführt ha-
ben, dass wir nicht so gern über die 
Verbindung von Gott, Geld und Glau-
be sprechen. 

Dennoch spielt Geld auch im christ-
lichen Umfeld eine wichtige Rolle, 
und zwar für jeden Menschen, für je-
den Haushalt, für jedes Unternehmen, 
für jede Gemeinde und für jedes Mis-
sionsprojekt. Das gilt jetzt mehr denn 
je: Denn das Geld wird knapper. Aber 
auch die Zeit, die uns bis zur Wieder-
kunft Christi für die Verkündigung 
der rettenden Botschaft bleibt, die 
Gott uns anvertraut hat, läuft langsam 
aus. Wie vermehre ich mein Geld, und 
wie strecke ich mein Budget? Und was 
hat das mit meinem Glauben zu tun? 
Ist es gar unanständig, im Zusam-

menhang mit Gott und Glauben darü-
ber zu sprechen?

„Ganz und gar nicht!“, sagen die 
Autoren dieses Buches. Gott will uns 
segnen – auch in materieller Hinsicht 
– so, wie er es bei Abraham, Jakob und 
Hiob getan hat. Gott ist uns unendlich 
wohlgesonnen, er kennt die Zukunft, 
und er kann in die Herzen von Men-
schen sehen. Wie können wir die-
se Umstände und diese Fähigkeiten 
Gottes nutzen, um in ganz prak-
tischen wirtschaftlichen Fragen die 
richtigen Entscheidungen zu treffen? 
Wir alle würden davon profitieren. Es 
geht in Gott, Geld & Glaube nicht um 
das Anhäufen von Reichtum, sondern 
um den verantwortungsvollen und 
klugen Umgang mit den Mitteln, die 
Gott uns anvertraut hat.

Gott, Geld & Glaube enthält zahl-
reiche biblische Aussagen und Bei-
spiele zum Thema. Ergänzt werden 
sie durch Ratschläge, die Gott uns 
durch Ellen White gegeben hat sowie 
durch Ratschläge christlicher Unter-
nehmer und Manager. Die Rosinen 
des Buches sind aber eindeutig rund 
30 konkrete Erfahrungen, die Men-
schen gemacht haben, die sich auch 
in Wirtschaftsfragen auf Gott verlas-
sen haben. Diese Geschichten allein 
stellen einen Schatz dar, der jeden Le-
ser motivieren dürfte, Gott zumindest 
als Senior-Partner in sein wirtschaft-
liches Handeln mit einzubeziehen – 
ihm vielleicht sogar sein ganzes Ver-
mögen zu überschreiben und dann als 
sein treuer Verwalter zu arbeiten.

Die Autoren – Helmut Haubeil 
und Gerhard Padderatz – kennen 
beide die harten Realitäten des Wirt-
schaftslebens. Helmut Haubeil war 
leitender Manager in der Spediti-
onsbranche, bevor er Prediger und 
dann Geschäftsführer eines adven-
tistischen Altenheimes und Leiter 
eines Missionswerkes wurde; und 
Gerhard Padderatz, Vorsitzender von 
ASI Deutschland, ist international 
tätiger Unternehmer und Unterneh-
mensberater sowie Autor einiger Bü-
cher. Beide haben sich als begeisterte 
Adventisten über Jahrzehnte für Gott 
und das Werk der Seelenrettung enga-
giert. 

Das Buch wird voraussichtlich im 
Oktober 2009 erscheinen. Die genaue 
Seitenzahl und der genaue Preis 
standen bei Drucklegung dieser Aus-
gabe des Missionsbriefes noch nicht 
fest. Voraussichtlich etwa 200 Seiten, 
Preis voraussichtlich um Euro 12.-.  n
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Christliches Handeln in Wirtschaftsfragen

Gott, Geld und Glaube

„Nicht-Geschäftsfrau“ 
startet

ProJesus-Projekt
Gott lässt sich nichts schenken

Nachdem ich das Manuskript des 
Buches „Gott, Geld und Glaube“ ge-
lesen hatte, fühlte ich mich persön-
lich angesprochen. Es müsste doch 
möglich sein, auch als Nicht-Ge-
schäftsfrau ein ProJesus-Projekt zu 
beginnen. Da ich gerade eine Woh-
nung zu vermieten hatte, kam mir die 
Idee, die komplette erste Miete an 
ein Missionsunternehmen zu spen-
den und von den folgenden Mietein-
nahmen jeweils einen bestimmten 
Betrag zu geben. Obwohl ich ein fi-
nanzielles Loch zu stopfen hatte und 
die Mieteinnahmen gut dazu hätte 
gebrauchen können, stand mein Ent-

schluss fest.

Etwa vier Wochen später, als ich 
meine Bankunterlagen durchsah, 
stellte ich fest, dass eine bestimmte 
Geldanlage ziemlich genau den zehn-
fachen Betrag abgeworfen hatte, den 
ich dem Missionsunternehmen geben 
wollte. Gott hatte schon vorher dafür 
gesorgt, als ich noch gar nichts von 
einer solchen Möglichkeit wusste. 
Gott lässt sich nichts schenken - er 

sorgt wunderbar für uns!

Von Sigrun Schumacher


